
Das Rektorat fördert MIR-Forschung  
Dr. Britta Stumpe aus der AG Bodenkunde/Bodenökologie hat in der diesjährigen 
Ausschreibung des RUB-Programms "Anschubfinanzierung von Forschungsprojekten des 
wissenschaftlichen Nachwuchses" Mittel in Höhe  
von 10.000,- Euro erhalten, um Voruntersuchungen zur "Identifizierung technogener 
Beimengungen in urbaner Böden industriell geprägter Regionen mit Hilfe der FT-MIR-
Spektroskopie durchzuführen".  
Die geplanten Untersuchungen leisten damit einen weiteren wichtigen Beitrag für den 
Institutsschwerpunktes "Transformation of Urban Landscapes". 


